
Vorbereitung des Saatbeetes
- Erde mit einem Spaten umgegraben
- mit einem Rechen eine feinkrümelige Oberflächenstruktur modellieren
- Erde mindestens 4 Wochen ruhen und sich absetzen lassen
- mit einem Rechen flach (max. 3cm tief) auflockern
- die Samenmischung per Hand gleichmäßig aussäen 
- die Fläche anwalzen (geht auch mit einer Schaufel oder einem Brett)

TIPP: Zur leichteren Aussaat und besseren Verteilung kann die Samen-
mischung mit etwas trockenem Sand gemischt werden.

Zeitpunkt der Aussaat
- Februar bis Mai oder  von August bis Oktober
- idealerweise vor beginnender feuchter Witterung. 

Die Keimlinge benötigen mindestens 3 Wochen durchgehend Feuchtigkeit 
um zur Keimung zu gelangen. Bei Ausbleibendem Regen sollte, wenn mög-
lich, alle 2-3 Tage durchdringend gewässert werden.

Geduld
Die ersten Keimlinge erscheinen bei feuchter Witterung nach 2-3 Wochen. 
Die Entwicklung der Wildpflanzen erstreckt sich über eine ganze Vegetati-
onsperiode. Einige Samen sind hartschalig und keimen erst im folgenden 
Frühjahr.

Pflege
auf mageren Böden 1- mal im Jahr nach dem Ausreifen der Samen mähen
auf nährstoffreichen, fetten Böden 2-3 mal im Jahr.

Im ersten Jahr können sich je nach Standort verschiedene Beikräuter ein-
stellen, die mit einem zusätzlichen Mähgang als „Schröpfschnitt“ an der 
weiteren Verbreitung durch Aussamen gehindert werden sollen.
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